
Stadt Leverkusen 
Herrn Oberbürgermeister Richrath 
Postfach 101140 
51311 Leverkusen 

Antrag „Initiativgruppe Seniorenrat Leverkusen" 3. August 2023

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Richrath, 

wir möchten Sie bitten, den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der zuständigen 
Gremien zu setzen: 

Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Einrichtung eines in freier und geheimer Wahl 
aller über 60jährigen Einwohner und Einwohnerinnen zu wählenden Seniorenrates sowie 
die Satzung zur Beschreibung der Aufgaben des Seniorenrates (siehe Anlage) und die 
Wahlordnung (siehe Anlage). 

Die Haushaltsmittel für Wahlen, Gremienarbeit, Aktivitäten und Geschäftsstelle werden im 
Rahmen der Haushalte 2025 ff. zur Verfügung gestellt. 

Begründung: 

Von 167.584 Einwohnern in unserer Stadt sind 47.873 Personen 60 Jahre und älter. In den 
nächsten Jahren ist mit einer Zunahme zu rechnen. 

Mit der Einrichtung eines direkt gewählten Seniorenrates soll mehr Teilhabe und 
Mitbestimmung erreicht werden, um insbesondere die Interessen von älteren Bürgerinnen 
und Bürgern zu vertreten. 

Der Seniorenrat soll die Interessen der Menschen ab 60 Jahren in Leverkusen parteien-, 
verbands- und konfessionsunabhängig bündeln und in der Kommunalpolitik vertreten. 

Der Seniorenrat soll im alltäglichen Umfeld Interessen und Bedürfnisse von älteren 
Bürgerinnen und Bürgern sammeln, in Antragsform formulieren und in den Rat und die 
Verwaltung zur Entscheidung bringen. 

Dabei wirken die gewählten Mitglieder des Seniorenrats im vorparlamentarischen 
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Raum,d.h.die Mitglieder arbeiten den legitimierten Vertreterinnen und Vertretern 
vorbereitend, ergänzend und unterstützend zu. 

Die gewählten Vertreterinnen und Vertreter sollen dabei stets generationenübergreifend 
wirken, denn Altern ist ein Prozess, der mit der Geburt beginnt und alle Menschen betrifft, 
nur zu verschiedenen Zeitpunkten. 

Der Seniorenrat soll Seniorinnen und Senioren aktivieren und dazu beitragen, dass diese 
sich in die Stadtgesellschaft einbringen. 

Die von älteren Bürgerinnen und Bürgern mit einem Mandat ausgestattete 
Seniorenvertretung: 

handelt parteipolitisch neutral, 
ist konfessionell ungebunden, 
unabhängig von Verbänden und 
Organisationen, 
ist für alle älteren Menschen da und 
wird von älteren Bürger*lnnen frei gewählt. 

Die gewählten Seniorenräte erfragen und erkennen die Interessen der älteren Bürgerinnen 
und Bürger. Diese werden gebündelt, neutral und sachlich behandelt. Weitere Aufgaben 
sind: 

ältere Menschen beraten und unterstützen, 
bei der Planung in der Kommune mitwirken, 
Informationen an den Rat und die Verwaltung weiterleiten. 

Sie haben Antragsrecht in Ausschüssen, an Rat und Bezirksvertretungen. 

Welche Themen kommen für den Seniorenrat konkret in Frage? 

Beratung und Hilfestellung für ältere Menschen (Bereitstellung von Informationen, 
Weiterleitung an Fachberatungen, z.B. Pflegeberatung) 

Allgemeine Mobilität, wie z. B. Straßenverkehr, Fahrrad, E-bikes, und Rollstuhl, 
Rollator, Grünphasen bei Fußgängerampeln ÖPNV/SPNV, wie z.B. Bürgerbus, 
Umgang mit den Kosten für Seniorenticket 

Vortragsveranstaltungen zu seniorenspezifischen Themen (wie Umweltfragen, 
Gefährdungen) 

Mitwirkung an kommunalen Planungen 

Öffentlichkeitsarbeit 

Erreichbarkeit der Nahversorgung 

Kooperation mit weiteren kommunalen Gruppen (ausdrücklich auch mit jungen 
Menschen, mit dem gemeinsamen Ziel, die Zukunft zu sichern) 
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Gesundheitsvorsorge/ Fragen und den daraus entstehenden Bedürfnissen (z.B. 
speziell geriatrische Hausärzteversorgung) 

In unserer Arbeit suchen wir die Zusammenarbeit mit vorhandenen Einrichtungen und 
Beratungsstellen 

Wir freuen uns, wenn Sie diese Aktivität für Leverkusen positiv unterstützen. 

Für informative Gespräche mit Ihnen sind wir jederzeit bereit. 

Mit freundlichen Grüßen 

Anlagen: Satzung, Wahlordnung 


























